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Kinderfasching
03.03.2019

Flurreinigung
09.03.2019

Mostkost
09.03.2019

Preisschnapsen
23.03.2019

Sprechstunden des
Bürgermeisters:
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Um Voranmeldung wird
gebeten!

Parteienverkehrszeiten des
Gemeindeamtes:
Montag 07:30 bis 12:00 Uhr
und 13:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag kein
Parteienverkehr!

Öffnungszeiten 
ASZ Biberbach – Straß:
Montag 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 19:00 bis 20:00 Uhr

Redaktionsschluss für den nächsten Laufer ist am 15.03.2019.
WICHTIG: Bei Übermittlung einer Einschaltung achten Sie bitte bei der Gestaltung mit 

Fotos aus dem Internet auf das Urheberrecht und vermeiden Sie Copyright-Verletzungen!

Sehr geehrte Biberbacherinnen und Biberbacher!

Langsam ist die Kraft des erwachenden Frühlings zu 
spüren. Überall beginnt sich die Natur auf ein neues 
Entstehen und Wachsen vorzubereiten. Auch in der 
Gemeindeverwaltung ist nun ein emsiges Planen 
und Vorbereiten für alle Projekte dieses Jahres im 
Gange. 
In Kürze wird die Erweiterung des Friedhofes 
starten und hoffentlich bis Ostern abgeschlossen 

sein. Die Fassade des Bauhofgebäudes wird bald danach in Angriff 
genommen, ebenso die Straße im Ortsteil Am Hang, die 
Kindergartenerweiterung und so weiter. Dieses Jahr wird eine 
beträchtliche Anzahl an Bauprojekten realisiert, die allesamt eines 
gemeinsam haben. Sie dienen alle zur langfristigen Absicherung 
der positiven Entwicklung unserer Gemeinde durch eine 
zukunftsorientierte und leistungsfähige Infrastruktur. 

Am 9. März 2019 wird wieder die Flurreinigungsaktion durch den 
Umweltausschuss der Gemeinde organisiert. Ich freue mich darauf, 
dass sich hoffentlich viele Menschen unseres Dorfes daran beteiligen 
werden. Insbesondere der große Anteil an Kindern und Jugendlichen 
ist sehr erfreulich. Ich bin der festen Meinung, dass es keine bessere 
Umwelterziehung, als derartige gemeinschaftliche Aktionen in der 
Praxis gibt. 

Ich darf Ihnen allen noch eine ausgelassene Faschingszeit in einer 
sauberen Umwelt wünschen!

Ihr Bürgermeister
DI Fritz Hinterleitner
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HERZLICH WILLKOMMEN, UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGER!
Emilia Schmidt	 am 23.01.2019
Anna Sommer	 am 17.02.2019

Amtliches/Aus der Gemeinde

RICHTIGSTELLUNG GEMEINDENACHRICHTEN
Im Jahresbericht des Kindergarten Biberbach in den Gemeindenachrichten hat sich ein Fehler 
eingeschlichen. Gertrude Aigner ist Kinderbetreuerin in der Roten Gruppe – dies wurde fälschlicherweise 
nicht angeführt.

Kindergartenleiterin Petra Hürner

MÜLLABLAGERUNG
Bitte beachten Sie, dass am Hackgutlagerplatz ausschließlich Vollholz abge-
lagert werden darf. Da es in letzter Zeit wieder vermehrt zu Ablagerungen 
von Unrat und dergleichen kommt, wird darauf hingewiesen, dass jegliche 
Falschablagerung zur Anzeige gebracht wird!

FAHRVERBOT!
Achtung - Fahrverbot am Güterweg Niederegg Richtung Friesenberg!
Dieser Weg darf nur von Anrainern befahren werden.

VOLKSBEGEHREN „FÜR VERPFLICHTENDE VOLKSABSTIMMUNGEN“ UND 
„CETA-VOLKSABSTIMMUNG“
Im März besteht die Möglichkeit, das Volksbegehren "Für verpflichtende Volksabstimmungen" sowie 
das Volksbegehren "CETA-Volksabstimmung" zu unterzeichnen.

Die Stimmberechtigten können im festgesetzten Eintragungszeitraum, der sich von Montag, 
den 25. März 2019 bis (einschließlich) Montag, den 1. April 2019 erstreckt, Einsicht in den 
Text des jeweiligen Volksbegehrens nehmen und ihre Zustimmung durch einmalige eigenhändige 
Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären. 

Eintragungsberechtigt sind Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in 
einer Gemeinde des Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des 
Eintragungszeitraums das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen 
sind.

Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgeben 
haben, können keine Eintragungen mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits 
als gültige Eintragung gilt.

	 	 Eintragungszeitraum am Gemeindeamt Biberbach
		  Montag, 25. März 2019, von 			   8:00 bis 20:00 Uhr
		  Dienstag, 26. März 2019, von			   8:00 bis 16:00 Uhr
		  Mittwoch, 27. März 2019, von			   8:00 bis 16:00 Uhr
		  Donnerstag, 28. März 2019, von			   8:00 bis 16:00 Uhr
		  Freitag,29. März 2019, von				    8:00 bis 16:00 Uhr
		  Samstag, 30. März 2019, von			   8:00 bis 10:00 Uhr
		  Sonntag, 31. März 2019, von			   geschlossen
		  Montag, 1. April 2019, von				   8:00 bis 20:00 Uhr
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FEUERBESCHAU
Die Feuerbeschau neigt sich dem Ende zu. Die Gemeinde sowie die Firma Hüblauer bedanken sich bei 
der Bevölkerung für die gute Zusammenarbeit!

Die Mängelbehebungsblätter bitte rasch direkt an folgende Adresse senden:

						      Leonhard Hüblauer
						      öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
						      Wegleiten 2
						      3361 Aschbach
						      office@hueblauer.at;  Fax: 07478 23722-99

FLURREINIGUNG
Das Referat für Straße, Landwirtschaft und Umwelt führt am Samstag, den 09. März 2019 in 
Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen eine Flurreinigungsaktion durch.

Wir möchten alle Vereinsverantwortlichen ersuchen, diese Aktion zu unterstützen und mindestens einen 
Vertreter abzustellen.

Treffpunkt: 
am 09. März 2019

um 08:30 Uhr
beim Bauhof

Zu Mittag gibt es für 
alle fleißigen Helfer ein 

Mittagessen.

© Gemeinde Biberbach

Wir wollen gemeinsam neue Projekte und Ideen im Bereich der Gesundheitsförderung 
entwickeln. Dazu möchte ich alle interessierten Biberbacherinnen und Biberbacher sehr herzlich 
einladen!

Referat für Gesundheit und Soziales
GfGR Martin Strohmayr

 
 
 
 

Herzliche Einladung zur 
Arbeitskreissitzung 

„Gesunde Gemeinde Biberbach“ 
am Mittwoch, den 6. März 2019 

um 19:00 Uhr im Gasthaus Kappl im Keller 
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Infos vom Bildungsbeauftragten

GR Günter Pruckner

ÖSTERREICH IN ZAHLEN
AKTUELL 
Juni 2017

16 GEWINN  6/17

VON MARTIN MAIER

Österreich 
und das Auto

1848 Herstellung des ersten Benzins
in Lemberg (damals Österreich)
1888 Bau des ersten Automobils in
Österreich (Marcus-Wagen)
1900 Beginn der ersten Autoserien-
produktion bei „Austro-Daimler“

Anteil der in der Automobilindus -
trie beschäftigten Bevölkerung
Tschechien                            2,70%
Slowakei                               2,27%
Deutschland                          1,95%
EU-Durchschnitt                   0,95%
Österreich                             0,70%
Italien                                   0,63%
Griechenland                        0,04%

Beschäftigte in der Fahrzeugindustrie
1980                                     32.691
2016                                     28.149

Beschäftige in der gesamten 
Kfz-Branche                      370.000
Fahrzeugindustrie in Österreich
Beschäftigte                          28.149
Lehrlinge                               1.200
Betriebe                                    150

Anteil der Fahrzeugindustrie
an der Gesamtindustrie
1980                                        4,4%
2016                                        9,4%

Exportquote                             88%

Anzahl Elektroautos
1980                                            16
2006                                          127
2016                                       9.073

Pkws in 
Österreich      4.821.557
davon älter als 
10 Jahre                                 39,4%
20 Jahre                                  6,4%

Jahresproduktion
Motoren und Getriebe     2.400.000
Motorräder                        134.600
Pkw                                      90.000
Lkw                                      18.500
Traktoren                             10.277
Motoren, die bei BMW in Steyr
in Spitzenzeiten pro Tag produziert
werden                                   6.000

Pkw-Produktion in Stück
1980                                       7.659
2006                                   230.505
2016                                     90.000
Importe 2016                      382.284

Ø EinkommenFahrzeugindustrie
Bruttomonatsgehalt        4.287,20 €
Bruttostundenlohn              16,22 €
Mindestlohn                       13,45 €

Ausgaben für Forschung
pro Beschäftigen
Elektroindustrie                20.178 €
Fahrzeugindustrie             19.650 €
Industriedurchschnitt        10.137 €
Mineralölindustrie              6.254 €

Fahrzeugproduktion
Absatz                 13.563.000.000 €
Investitionen            383.000.000 €

Straßenverkehr 2017 in Mrd. Euro:
Steuern, Maut und Abgaben    13,5
Aufwendungen für Straßenbau 
und -erhaltung                            4,2
Unfallkosten (geschätzt)             4,9
Umweltschäden (geschätzt)        4,4

79% sehen Autos als reinen
Gebrauchs gegenstand
46% lassen ungern jemand anderen
mit dem eigenen Auto fahren
19% haben einen Kosenamen für
ihr Auto
6% lassen den Motor zum Angeben
aufheulen

94% sind der Meinung, dass
 Telefonieren am Steuer ablenkt
42% telefonieren ohne Frei-
sprecheinrichtung

Ø PS-Leistung von Autos
2007                                       104,6
2016                                       123,0

Verkehrstote
1980                                       1.742
2016                                          432

10,1 Jahre Ø Lebensdauer von Pkw

60% der Autofahrten sind kürzer
als zehn Kilometer
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Auto, Lkw und Co. sorgen in Österreich für viele Jobs, enormes Steueraufkommen
und hohe Umweltschäden.

1706_016_Oe in Zahlen.qxp_GEWINN  23.05.17  10:09  Seite 16

Quelle:
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Orthofoto Quelle: Land NÖ, Abfrage NÖ Atlas - Flugdatum - 2016  // Teilungsplan: ZT Schlögelhofer GmbH, GZ 5894/18 vom 18.12.2018

LAGE EN-BB - Teilungsplan 18.12.2018
M 1:1000

BI B E R B A C H
EXPOSÈ          

BASISDATEN    

Bundesland Niederösterreich

Bezirk Amstetten

Postleitzahl 3353

Ort Biberbach

Vertragsart Kaufobjekt

Objektart Grundstück mit Baulandwidmung (BW)

Grundstücksfläche 800 - 1.000 m²

Baupflicht besteht innerhalb von 5 Jahren

Bebauungsplan keine Vorgaben

Anfragen an bauland-biberbach@gmx.at

Orthofoto Quelle: Land NÖ, Abfrage NÖ Atlas - Flugdatum - 2016  // Teilungsplan: ZT Schlögelhofer GmbH, GZ 5894/18 vom 18.12.2018

G R U N D S T Ü C K E

Quelle: bauland-biberbach

N

ZU VERKAUFEN
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Mittelschule Seitenstetten-Biberbach 
 

Jeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung. 
 

RUHESTAND / Direktorin Herta Leitner 
tritt nach 18 Jahren außergewöhnlicher Leiter-
tätigkeit an unserer Mittelschule ihre Pension an. 
 

WIR MÜSSEN UNS VERABSCHIEDEN … 
 

Ein leises Servus für unsere so großartige  
und geschätzte Frau Direktor … 

  

Um diesem außergewöhn-
lichen, bei Schülerinnen 
und Schülern, Eltern und 
Lehrkräften sowie in der 
Bevölkerung gleichermaßen 
beliebten Menschen ge-
recht zu werden, fehlen 
eigentlich die Worte. Und 
doch haben es die genann-
ten Personengruppen in 
einem überaus stimmungs-

voll gestalteten Dankgottesdienst unter dem Motto 
„Säen, wachsen lassen, ernten, feiern“ – thematisch 
bestens vorbereitet von der Religionslehrerin Mar-
tina Stockinger – geschafft, der Direktorin Herta 
Leitner vorab eines offiziellen Festaktes schon am 1. 
Februar die wohlverdiente Reverenz zu erweisen. In 
Anwesenheit der gesamten Schulgemeinschaft wur-

de in der Filialkirche St. Veit – laut Herta Leitner 
„die Hauskirche der Schule“ – von Pater Prior 
Laurentius Resch Gottesdienst gefeiert, in dem die 

Schüler/innen Michael Gröbl, Laurenz Röcklinger, 
Annika Schatzeder, Christoph Schörghuber, Lara 
Edermayr, Tobias Deinhofer, Carina Hiesberger, 
Annalena Krendl und Lorenz Preinfalk nur einige 
der vielen, in 18 Jahren gesäten „Samen“ auch beim 
Namen genannt haben, die auf fruchtbarem Boden 

bestens sprießen konnten. Respektvoller, achtsamer 
Umgang und Wertschätzung sorgten nämlich für ein 
„Schulklima“, in dem die „Setzlinge“ sich großartig 
entwickeln konnten, sodass die Ernte eine über-
reiche geworden ist. Begleitet von Segensliedern mit 
solistischen Einlagen auch von Eltern verabschiede-

ten sich alle Schüler/innen zuletzt mit einem herz-
lichen Handschlag, ehe die scheidende Direktorin 

durch ein Spalier vor der Kirche ihren Weg in den 
Ruhestand und zur Feier mit den (ehemaligen) Kol-
legen, Eltern und Ehrengästen angetreten hat.  

Direktorin Herta Leitner verabschiedete sich beim Gang  
durch das Spalier von Lehrern und Schülern  
mit einem Winken und herzlichem Lächeln,  

musikalisch begleitet von Tobias und Matthias Schmidt. 

 

Feierten mit der Schulgemeinschaft den die Herzen berührenden 
Dankgottesdienst: Josef Penzendorfer, Schulsprecherin Lara 

Edermayr, Altbürgermeister Franz Deinhofer, Direktorin Herta 
Leitner, Direktor Josef Wagner, Prior P. Laurentius Resch, 

Bürgermeister Friedrich Hinterleitner, Schulsprecher  
Stefan Krondorfer, Bildungsmanager Josef Hörndler  

und Bürgermeister Johann Spreitzer (v.l.) 
  



7

		  NR. 3/2019

 

Das Beste findet sich dort, wo sich Fleiß mit Begabung verbindet. 
Johannes Kepler 

 

Zur Person Herta Leitner: 
Herta Leitner wird 1954 im Hause 
Wendtner in Ertl geboren; sie wächst 
im elterlichen Gastbetrieb auf und be-
sucht nach der Volksschule in Ertl ein 
Jahr lang die Hauptschule in St. Anna-
Steyr, wo sie auch im Internat lebt. 
Nach weiteren drei Hauptschuljahren 

in St. Peter/Au setzt sie ihre Ausbildung im Musisch-
Pädagogischen Gymnasium bei den Kreuzschwestern in 
Linz fort, ehe sie ab 1972 auf der Pädagogischen Akade-
mie der Diözese Linz die Ausbildung zur Volksschul-
lehrerin absolviert. 1974 tritt sie ihren Dienst als Lehr-
kraft an der erst einige wenige Jahre bestehenden Haupt-
schule Seitenstetten an. Sukzessive holt sie die Lehramts-
prüfungen für Hauptschule in den Fächern Mathematik, 
Geographie & Wirtschaftskunde sowie Geometrisch 
Zeichnen und Informatik nach. Danach folgt ein 2-
jähriger Lehrgang in Salzburg, NÖ und OÖ zum Thema 
Unterrichtsentwicklung; sie wird Klippert-Trainerin und 
ist im Rahmen der Pädagogischen Hochschule als Refe-
rentin tätig. 2001 übernimmt sie die Leitung der Haupt- 
und Mittelschule in Seitenstetten. 
Nach erfolgreicher Teilnahme an der Leadership-Aka-
demie (für Führungskräfte aus allen Schularten) in Rams-
au und Alpbach absolviert sie auch noch einen Master-
lehrgang an der Donau-Universität in Krems.  
Herta Leitner ist zudem Mutter von zwei Kindern und in 
der Zwischenzeit dreifache Großmutter. 
 

„Ein Fest für Herta Leitner“ 
 

Der eigentliche Festakt zum Übertritt in den Ru-
hestand fand am 14. Februar im Rahmen einer Voll-
versammlung im Festsaal der NMS statt. „Only 

You“ intonierte der Schulchor zu Beginn, ehe die 
Bühnengruppe ein Spiel zum Thema „Schule einst 
und jetzt“ zeigte. In mehreren kurzen Szenen, z.B. 
zu Schulweg oder Unterrichtsmethoden von früher 
und heute, wurde der Schwerpunkt freilich auf jene 
baulichen Maßnahmen und pädagogischen Kon-
zepte gelegt, die während der 18-jährigen Leitertätig-

keit von Herta Leitner verwirklicht wurden. Das 
Lehrerquartett machte mit „Heast as net“ auf alles 

Vergängliche aufmerksam, 
ehe im szenischen Ablauf 
sowohl die Elternvereins-
obfrau Claudia Schörg-
huber wie auch die beiden 
Bürgermeister Johann 

Spreitzer und Friedrich Hinter-
leitner als Schulerhalter ihr großes 
schauspielerisches Talent zur 
Schau stellen 
konnten.  
Im Gespräch 

mit den Schulsprechern Stefan 
Krondorfer und Lara Edermayr 
betonte Regierungsrat Josef 
Hörndler besonders die inno-
vative Gesinnung und Herta 
Leitners überaus wertschätzenden Umgang mit 
allen, Bildungsdirektor Johann Heuras wiederum 
lobte vor allem den einmaligen, unverwechselbaren 
„Geist“ dieser Schule. Zuletzt waren die „Bau-
meister“ aktiv; sie formten wichtige „Elemente“ zu 
drei H, die wohl auch für die geniale „Architektin“ 

des vielgerühmten „Seitenstettner Weges“ stehen 
sollten, den Direktorin Herta Leitner verantwortet. 

Schüler, Eltern, Ehrengäste 
und Lehrkörper danken es ihr 
gleichermaßen!  
Im Falle von OSR Herta 
Leitner gilt: Verabschieden 
bedeutet auch, sich auf die 
nächste Begegnung freuen! 
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STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung 
stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 
313/II/2018) sowie eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2019 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/71128 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Infos unter: www.gda.gv.at

Dein Gelber Sack
07475/53340 269

Fragen zum Gelben Sack?

GDA - Infoline:
Am 11. und 12. März 

werden neue 13er Rollen 
Gelbe Säcke verteilt!
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
































































 
 
 
 




 
 
 
 




















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Biberbacher Gemeindelaufer		









 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 


 
 
 
 
 
 
 
 






 
 
 
 
 
 







  
 
























  













• 
• 
• 
• 











Sonstige Angaben, Beschreibung der Abfälle:  
(Kasten, Bettbank,..) 
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		  NR. 3/2019

Stellenanzeigen, Beratung

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Die nächsten Parteiverkehrszeiten der Kirchenbeitragsstelle:
	 -Montag, 4. März 2019 von 8 - 12 und 14 - 17 Uhr im Schloss St. Peter/Au

BILDUNGSBERATUNG NÖ
Die Bildungsberatungstage finden
an folgenden Tagen statt:
12.03.2019, 13-19 Uhr
    BH Amstetten, Zi. 118

12.03.2019, 08-12, 14-18 Uhr
    Gemeindeamt Behamberg

19.03.2019, 13-17 Uhr 
    Gemeindeamt Kematen/ Ybbs

21.03.2019, 09-16 Uhr
    Arbeiterkammer Amstetten

26.03.2019, 13-17 Uhr
    Magistrat Waidhofen/ Ybbs

Vereinbaren Sie einen persönlichen
Beratungstermin mit
MMag.a Sylvia Jaidhauser-Schuster

Tel.:   0676/88 044 390 
Mail: bildungsberatung@transjob.at

Köchin/Koch  (20-30 Wochenstunden) im BildungsZentrum St. Benedikt  ab 
sofort  gesucht 
Aufgaben: Zubereitung der Speisen, Einkauf und Lagerhaltung der Lebensmittel, Pflege und 
Sauberkeit der zugeordneten Bereiche 
Anforderungen: Fachspezifische Ausbildung/Erfahrung 
Anstellungsbeginn: ab sofort;  Unterlagen: Motivationsschreiben, Lebenslauf + Foto 
Nähere Information und Bewerbung:: BildungsZentrum St. Benedikt, Mag.a Lucia Deinhofer, 
Promenade 13, 3353 Seitenstetten, 07477/42885, leitung@st-benedikt, www.st-benedikt.at 
 

Wege finden. Miteinande rWege finden. Miteinander

 

 

GruppenhelferIn 
für die Außenwohngruppe Amstetten-Neufurth 

 

"Uns  leitet  die  Idee,  dass  Kinder  glücklich  sein  und  Wege  in  ein  selbstwirksames,  gelingendes, 
eigenverantwortliches Leben finden können" (Auszug aus dem Leitbild von RETTET DAS KIND NÖ). 
 

In  der  Außenwohngruppe  Amstetten‐Neufurth  betreuen  wir  8‐9  Kinder  und  Jugendliche  von  3‐18 
Jahren  im Auftrag der Kinder‐ und Jugendhilfe. Ab 15. April 2019 suchen wir eine GruppenhelferIn, 
die das Betreuungsteam unterstützt. 
 

Aufgabenbereiche: 
 Kochen, Einkaufen 
 Reinigungsarbeiten, Gartenarbeit 
 Waschen, Bügeln 
 fallweise Mithilfe bei Betreuungsaufgaben 

 

Anforderungen: 
 gewissenhaft und flexibel 
 umsichtig und zuverlässig 
 teamfähig 
 Freude und wertschätzende Haltung im Umgang mit den Kindern und Jugendlichen 
 ernährungsbewusstes Kochen 
 gute Deutsch‐Kenntnisse 
 Führerschein B 

 

Wir bieten: 
 Eine Teilzeitanstellung (30 Wochenstunden), ab 15. April 2019 
 Entlohnung nach SWÖ‐KV ‐ je nach Vordienstzeiten mindestens € 1.588,10 brutto (Basis 38h); 

nach einer praktischen Ausbildungszeit von 2 Jahren erfolgt eine Umstufung in eine höhere 
Verwendungsgruppe 

 

Anfragen und Bewerbung bitte an: 
Philipp Grzesch, MA (Päd. Leiter), 0676 354 80 04, philipp.grzesch@rdk.at 
RETTET DAS KIND NÖ, Schlossplatz 1, 3441 Judenau 
www.rettet‐das‐kind‐noe.at 

Jänner 2019 

Wege finden. Miteinande rWege finden. Miteinander

 

 

GruppenhelferIn 
für die Außenwohngruppe Amstetten-Neufurth 

 

"Uns  leitet  die  Idee,  dass  Kinder  glücklich  sein  und  Wege  in  ein  selbstwirksames,  gelingendes, 
eigenverantwortliches Leben finden können" (Auszug aus dem Leitbild von RETTET DAS KIND NÖ). 
 

In  der  Außenwohngruppe  Amstetten‐Neufurth  betreuen  wir  8‐9  Kinder  und  Jugendliche  von  3‐18 
Jahren  im Auftrag der Kinder‐ und Jugendhilfe. Ab 15. April 2019 suchen wir eine GruppenhelferIn, 
die das Betreuungsteam unterstützt. 
 

Aufgabenbereiche: 
 Kochen, Einkaufen 
 Reinigungsarbeiten, Gartenarbeit 
 Waschen, Bügeln 
 fallweise Mithilfe bei Betreuungsaufgaben 

 

Anforderungen: 
 gewissenhaft und flexibel 
 umsichtig und zuverlässig 
 teamfähig 
 Freude und wertschätzende Haltung im Umgang mit den Kindern und Jugendlichen 
 ernährungsbewusstes Kochen 
 gute Deutsch‐Kenntnisse 
 Führerschein B 

 

Wir bieten: 
 Eine Teilzeitanstellung (30 Wochenstunden), ab 15. April 2019 
 Entlohnung nach SWÖ‐KV ‐ je nach Vordienstzeiten mindestens € 1.588,10 brutto (Basis 38h); 

nach einer praktischen Ausbildungszeit von 2 Jahren erfolgt eine Umstufung in eine höhere 
Verwendungsgruppe 

 

Anfragen und Bewerbung bitte an: 
Philipp Grzesch, MA (Päd. Leiter), 0676 354 80 04, philipp.grzesch@rdk.at 
RETTET DAS KIND NÖ, Schlossplatz 1, 3441 Judenau 
www.rettet‐das‐kind‐noe.at 

Jänner 2019 

RAUMPFLEGERIN GESUCHT!
Die Firma Haustechnik Schirghuber sucht ab Anfang April eine Raumpflegerin auf Basis einer 
geringfügigen Beschäftigung (ca. 8-10 Wochenstunden) 

Auskunft: 	 Fa. Haustechnik Schirghuber GmbH, 
		  Bahnhofstraße 5, 3353 Seitenstetten 	
		  Hr. Kronsteiner 07477/43556
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Biberbacher Gemeindelaufer		

 
 
Wir sind einer der größten sozialen Dienstleistungsanbieter in Niederösterreich für Menschen 
mit intellektueller Beeinträchtigung. Unser Ziel ist es, unseren KlientInnen ein selbstbestimmtes 
Leben in jedem Alter und jeder Lebensphase zu ermöglichen. Wir suchen ab sofort eine:  

 
Fachkraft m/w – (38h/Woche) 

zur Begleitung von Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung  
für unsere Werkstätte in Haag   

 
Aufgabengebiet:  

▪ Begleitung von Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung im Tagesbereich.  
▪ Unterstützung der KlientInnen bei der Umsetzung ihrer persönlichen und sozialen 

Bedürfnisse 
▪ Arbeitsvorbereitung, Arbeitsanleitung und Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen  
▪ Unterstützung bzw. Durchführung bei der Körperhygiene 
▪ Führen von KlientInnendokumentationen 
▪ Kooperation und Zusammenarbeit mit Eltern bzw. Familienangehörigen 

 
Anforderungsprofil:  

▪ erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/r PflegeassistentIn 
▪ Erste Hilfe Kurs 
▪ Berufserfahrung in der Arbeit für Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung von 

Vorteil 
▪ Handwerkliche Kenntnisse  
▪ Kreativität 
▪ hohe Bereitschaft zur Teamarbeit 
▪ Führerschein B, EDV-Kenntnisse 

 
Wir bieten: 

▪ Aus-, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
▪ Supervision  
▪ abwechslungsreiche Tätigkeit in einem verantwortungsbewussten und krisensicheren 

Unternehmen 
▪ angenehmes Arbeitsklima   
▪ eigenständiges Arbeiten unter professionellen Rahmenbedingungen 

 
Das Mindest-Bruttojahresgehalt für Vollzeitbeschäftigung beträgt EUR 27.458,20 (nach SWÖ-KV). 
Eventuelle Überzahlung abhängig von Qualifikation und Vordienstzeiten. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-Mail an: Lebenshilfe NÖ gemn.GmbH,  
z. Hd. Michaela Wessely MA, Viktor-Kaplan-Straße 2, 2700 Wiener Neustadt  
E-Mail: bewerbung@noe.lebenshilfe.at 

 

Wir suchen einen 
 

Wunderwutzi 
– egal welches Geschlecht - 

Wir stellen nur die Besten ein,  
jemanden der Lust hat  
4 — 5 Tage die Woche im  

Superhelden-Team 38,5 Stunden  
die Woche im kleinen Supermarkt  

zu arbeiten. 
Bei uns bist du nicht nur  
DER Ansprechpartner 

für unsere Kunden  
sondern formal auch 

Einzelhandelsangestellte(r) und  
bei 38,5 Stunden zahlen wir Dir  

mindestens 1.634 Euro 
Interesse?

office@leukermoser.at 
ADEG Wallsee-Sindelburg 

www.leukermoser.at 

Einschaltungen

Sonntag, 3. März 2019
13:30 Uhr am Dorfplatz

e Geschenkverteilung an alle
 maskierten Kinder
e Faschingsumzug mit der Ortsmusik
 in das GH Rittmannsberger
e Die originellsten Gruppen werden
 prämiert

TOLLE TOMBOLA-PREISE ZU GEWINNEN!!!

Wir laden euch recht herzlich ein und freuen
uns auf einen lustigen Nachmittag mit euch.

ÖVP BIBERBACH MIT
DJ ICE

KINDERFASCHINGFÜR
GROSSUND KLEIN

DSCHUNGEL
abcdefghijklmopqrstuvwzabcdefghijkla

abcdefghijklmopqrstuvwzabcdefghijkla
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VORTRAGSABENDE 
(Volksschule)  

Mo., 25.02.2019 / 18.30 
 Klasse Helga Röcklinger, Querflöte 
 
Di., 26.02.2019 / 18.30 
 Klasse Claudia Baumgartner, Klarinette 
 Klasse Leopold Edermayr, Steirische Harmonika 
 Klasse Maria Michelmayer, Blockflöte/Cello 
 
Mi., 27.02.2019 / 18.30 
 Klasse Barbara Burghart, Gitarre 
 
Do., 28.02.2019 / 18.30 
 Klasse Bettina Horvath, Violine 
 Klasse Dominik Ortmaier, Posaune/Tenorhorn 
 Klasse Peter Putzer, Horn 
 Klasse Christian Schmidbauer, Trompete 
 
Fr., 24.05.2019 / 18.30 
 Klasse Michaela Mayrhofer, Klavier 
 

BAROCKKONZERT IN DER KIRCHE 
Sa., 30.03.2019 / 16.00 

 

LEHRERKONZERT FÜR SCHÜLER 
Do., 25.04.2019 / 9.00 (Volksschule) 

 

TAG DER N.Ö. MUSIKSCHULEN / TAG DER OFFENEN TÜR 
Fr., 03.05.2019 / 15 - 18 (Volksschule u. Musikschule St. Peter/Au) 

 

SCHNUPPERSTUNDE ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK 
Fr., 17.05.2019 / 15.30 (Volksschule) 

 

SCHNUPPERSTUNDE TANZ 
Do., 27.06.2019 / 17.25 (Musikheim) 

 

BIBERBACH
H 
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HAUSMESSE
11. bis 16. März 2019

Pyhra 79 | 3353 Biberbach
Tel. 07476/8334

B I B ER B A C H ER
KLEIN- UND NUTZTIERFACHMARKT

20 Jahre Biberbacher

Verköstigung,

tolle Geburtstagsangebote

und Gratisgeschenk zu

jedem Einkauf.

 
 

  

für Bekleidung aller Art (auch Firmung, Erstkommunion, etc.)  

sowie Spielzeug, Kinder wagen usw. 

 

Wann: Mittwoch, 06. März 2019   von 12:00 - 17:00 Uhr 

Wo:  Gasthaus Kappl 

Wer: Selbstaussteller   

    Preis pro Tisch: 5 € 

Einlass für Aussteller: 10:00 Uhr 

 

Anmeldung unter: 

sigrid.rittmannsberger@gmx.at oder per sms 0650/9109885 

silke.bauer-blamauer@gmx.at  per sms 0650/8600978 

 

Anmeldung bis spätestens Montag, der 4. März 2019 

 

 

 

Der Reinerlös kommt einem Sozialen Zweck zugute.  
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katholisches
bildungswerk
biberbach

Herzliche Einladung an alle zum Vortrag

Alte Gartenpfl anzen neu entdeckt
Nutzen und Zierde müssen nicht zweierlei sein

DI Erich PREYMANN 

Mittwoch 13. März 2019 20 Uhr
Multiraum Volksschule Biberbach

Kooperationspartner:   Natur im Garten

katholisches
bildungswerk
biberbach

Herzliche Einladung an alle zum Vortrag

Alte Gartenpfl anzen neu entdeckt
Nutzen und Zierde müssen nicht zweierlei sein

DI Erich PREYMANN 

Mittwoch 13. März 2019 20 Uhr
Multiraum Volksschule Biberbach

Kooperationspartner:   Natur im Garten

BIO OCHSE

Wir schlachten im April
einen BIO Ochsen.

Fleischbestellungen bitte bei
Fam. Kaltenböck

Reith 131

Tel.: 0664 73676518

© Clipart
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TAGESKLINISCHE OPERATIONEN IM LK WAIDHOFEN/YBBS

Morgens operiert, abends nach Hause
Dank modernster Narkose- und Operationstechniken können manche Patienten schon am gleichen Tag 
nach Hause gehen, an dem sie operiert wurden. Das nennt man Tageschirurgie. Das LK Waidhofen/Ybbs 
hat sich insbesondere auf diesem Sektor einen Namen gemacht. 
„Natürlich können nicht alle Operationen tagesklinisch durchgeführt werden“, sagt Prim. Dr. Stefan 
Leidl, Leiter der Abteilung für Chirurgie. Im Jahr 2018 konnten 1000 von 3200 Patienten tageklinisch 
operiert werden. Mit diesem hohen Tagesklinikanteil ist das LK Waidhofen/Ybbs  führend im Mostviertel. 
Ein breites OP-Spektrum aller Fachabteilungen (Gynäkologie, Orthopädie/Unfallchirurgie, Allgemeine 
Chirurgie und Augen) eignet sich für tageschirurgische Eingriffe. Dies sind insbesondere Bruchoperationen 
(Leistenbruch, Nabelbruch oder Narbenbruch), diagnostische Bauchspiegelungen, Hämorrhoiden- und 
Krampfadernoperationen, Curretagen, Gelenksspiegelungen, viele handchirurgische Eingriffe und 
Augenoperationen.
Am Morgen ins Krankenhaus, am Nachmittag wieder nach Hause, d.h. die Entlassung ist bereits wenige 
Stunden nach der Operation möglich. Dieser überschaubare Zeitrahmen stellt für die meisten Patienten 
eine große Erleichterung dar.  „Die schnelle Rückkehr ins häusliche Umfeld wirkt sich auch günstig auf 
den Verlauf der Genesung aus“, so die Leitung der tagesklinischen Station, DGKP Marion Helperstorfer.
Grundsätzlich liegt die Entscheidung, ob ein Eingriff tagesklinisch vorgenommen werden kann, immer 
beim behandelnden Arzt. Voraussetzungen wie die Zustimmung des Patienten, aber auch andere soziale 
Faktoren, wie z. B. ein guter Allgemeinzustand, eine akzeptable Entfernung vom Krankenhaus (Fahrzeit 
unter zwei Stunden), eine ausreichende Infrastruktur sowie eine gesicherte Betreuung zu Hause fließen 
in die Entscheidung mit ein.
Für die Entlassung am Operationstag müssen 
ebenfalls bestimmte Voraussetzungen gegeben 
sein, wie z.B. ein guter präoperativer Zustand 
sowie eine gesicherte Begleitung nach Hause. 
Bei der Entlassung erfolgt die Begutachtung 
des Patienten entweder durch den Operateur 
selbst, oder durch einen Facharzt. Sollte eine 
Entlassung am selben Tag nicht möglich sein, 
so kann der Patient problemlos die Nacht im 
Klinikum verbringen, ohne auf eine andere 
Station wechseln zu müssen.

Allhartsberger 
Gesundheitstag 

–
–

Vorträge: „ “
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ORT:    Gh. Rittmannsberger  (Jagawirt)

       1. Stock kleiner Saal 
BEGINN:  13 Uhr (Nennschluss 14 Uhr) 
 

Kartenpreis: 5,- (Kartenlimit 5 Karten) 
1. Preis 150,- 
2. Preis 100,- 
3. Preis   50,- 
weitere Warenpreise 
 

KARTEN ERHÄLTLICH: Gh. Rittmannsberger 

Auf Ihre Teilnahme freut sich: Die SPÖ-Biberbach 
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Eine Karriere  
wie für mich gemacht

 Ein sicherer Arbeitsplatz, flexible Arbeitszeit und  
ein Einkommen, das nach oben offen ist und das 
Sie selbst gestalten.

 Verstärken Sie unser Team im Außendienst als VorsorgeberaterIn der 
DONAU Versicherung und starten Sie Ihre Karriere jetzt!  
Auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

 Das kollektivvertragliche Mindesteinkommen beträgt ab EUR 22.575,62 brutto pro Jahr.

 Wir freuen uns auf ihre Bewerbung.
 Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen über unsere Webseite 

www.donauversicherung.at/karriere

DONAU Versicherung AG Vienna Insurance Group
Landesdirektion Niederösterreich
Schulring 23
3100 St. Pölten
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ÄRZTENOTDIENST IM MÄRZ 2019

VERANSTALTUNGEN IM MÄRZ 2019

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Biberbach,
3353 Biberbach, Im Ort 279, Tel.: 07476/8250, Fax 17

E-mail: gemeinde@biberbach.gv.at, www.biberbach.gv.at
Druck: Gemeindeamt Biberbach, in eigener Vervielfältigung

Verlagspostamt: 3356 Biberbach

01./02. Theater "Opa rockt das Altersheim" Theaterbühne GH Kappl
03. Kinderfasching ÖVP GH Rittmannsberger
06. Kinderartikel-Flohmarkt GH Kappl
07. Pensionistennachmittag Pensionistenverband GH Rittmannsberger
09. Flurreinigung Umweltausschuss Bauhof
09. Mostkost Landjugend Bauhof
10. Regionaltreffen WIR Gemeinsam Volksschule
13. Seniorennachmittag Seniorenbund GH Fischer
13. Vortrag Gartenpflanzen KBW u. Natur im Garten Volksschule
15./16. Cindy´s Diner LiteraturFREUnDE HLW Haag
17. Kleintiermarkt GH Rittmannsberger
17. Familienmesse Pfarre Pfarrkirche
23. Preisschnapsen SPÖ GH Rittmannsberger
30. Barockkonzert Carl-Zeller-Musikschule Pfarrkirche

30. Bezirksmostkost LJ Bezirk St. Peter/ Au Bauhof Wolfsbach

Wann	        Was				       Wer					      Wo

02./03. Dr. med. dent. Erich GUSENLEITNER Aschbach 07476/ 76 600
09./10. Dr. Bettina MITTERBÖCK St. Valentin 07435/ 52 311
16./17. Dr. Hans-Peter GUGLER Strengberg 07432/ 25 40
23./24. Dr. Helga KRIST-RIENER, MSc Kematen/ Ybbs 07448/ 42 09
30./31. Dr. Andrei-Onoriu TUTELEA Behamberg 07252/ 30 014

ZAHNÄRZTENOTDIENST IM MÄRZ 2019

02./03. Dr. Katharina FÜRST Biberbach 07476/ 82 000
09./10. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/ 20 120
16./17. Dr. Ernst DERFLER Seitenstetten 07477/ 43 31 10
23./24. Dr. Albrecht NIEL Seitenstetten 07477/ 42 202
30. Dr. Roland GROISS St. Peter/ Au 07477/ 42 606
31. Dr. Fritz REITH St. Peter/ Au 07477/ 43 69 50
02./03. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07448/ 25 00
09./10. Dr. Bernhard ZÖCHMANN Neuhofen/ Ybbs 07475/ 59 003
16./17. Dr. Manfred TROLL Kematen/ Ybbs 07448/ 23 22
23./24. Dr. Christian HINTERDORFER Allhartsberg 07448/ 59 955
30./31. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07448/ 25 00

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT
Informationen zum aktuellen Bereitschaftsdienst des jeweiligen Tages erhalten Sie unter der 
Apotheken-Hotline: 1455 bzw. www.apothekerkammer.at.
Der Apotherkerruf ist rund um die Uhr zum Ortstarif erreichbar.

MUTTERBERATUNG
Die nächste Mutterberatung findet
am Montag, 11. März 2019 von 13:00 bis 14:30 Uhr
im Kindergarten Biberbach statt.

NEUE ORDINATIONSZEITEN DR. FÜRST
MO		  07:30 - 12:30 Uhr	
DI, FR		  07:00 - 12:30 Uhr 
MI		  13:30 - 17:30 Uhr
DO	  	 geschlossen	            Tel.: 07476/82 000    


